
Türsysteme.
Sicherheit auf Schritt und Tritt.

Steuerungssysteme
Zugweites Steuerungssystem TAV420

Steuerungszubehör
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Türsysteme
Steuerungssysteme

In letzen Jahren sind die Anforderungen an die Türsteuerung stark

gestiegen. Ihre Aufgaben gehen über das eigentliche Steuern des

Türantriebs bei modernen Schienenfahrzeugen weit hinaus:

� Steuerung des Türantriebs (Aktoren/Sensoren)
� Türblockierung

� Umsetzung des Abfertigungsverfahren

� Sicherheitsfunktionen (Hinderniserkennung etc.)

� Überwachung des Türsystems

� Diagnose
� Anbindung an die Fahrzeugleittechnik

Pintsch Bamag verfügt über Steuerungen für jede Art  

von Türantrieb, wie:

� Pneumatischer Türantrieb 

� Elektromotorischer Türantrieb 

� Kombination aus P- und E-Antrieb 
(z.B. elektromotorischer Antrieb und pneumatisch Verriegelung)

� Klapptritte, Schiebetritte und Rampen mit elektromotorischem    
oder pneumatischem Antrieb

Dabei stehen je nach Anfoderungsprofil der Applikati on

unterschiedliche Systemauslegungen zur Verfügung:

� zentrale Steuerung (ein Gerät steuert alle Türen)

� dezentrale Steuerung (ein Gerät steuert eine Tür)

� zentrales Master/Slave-System (nicht autarker Slave)

� dezentrales Master/Slave-System (autarker Slave)
� Standalone-Konzepte
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Dieses System ist seit vielen Jahren im Einsatz und sehr 
betriebsbewährt. Pintsch Bamag bietet flexibel konfigurierbare 
Systeme in Baugruppenträgerausführung an. 

Bei diesem Konzept steuert eine Türsteuerung alle automatischen 
Türen eines Fahrzeugs und stellt die zentrale Schnittstelle zur 
Fahrzeugsteuerung (Bremse/ Gleitschutz, UIC-Leitung, 
Fahrzeugbus (z.B. MVB)) dar. Der Einsatz dieses System bietet 
sich immer dann an, wenn die Türsteuerung in ein Gerätegerüst 
zusammen mit anderen 

Türsysteme
Zentrale Steuerung
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Türsysteme
Dezentrale Steuerung

Bei diesem Konzept steuert ein Türsteuergerät nur eine Tür. 
Sinnvoll ist dieses Konzept besonders bei elektromotorischen 
Türantrieben, wo es auf kurze Leitungsverbindungen ankommt. 
Jedes Gerät hat eine eigene Fahrzeugschnittstelle.
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Türsysteme
Dezentrale Steuerung mit Master

Dieses Konzept bietet eine zentrale Anbindung an die Leittechnik
und einen leichten Zugang zum Diagnosespeicher. Der Master 
verwaltet den Diagnosespeicher aller im Wagen vorhandenen 
dezentralen Geräte.    
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Türsysteme
Zentrales Master/Slave-System

Dieses System wurde ursprünglich für die Baureihen 411 (ICT), 
403/406 (ICE-3) und 605 (IC-TD) der Deutschen Bahn entwickelt. 
Das System zeichnet sich durch extreme Flexibilität und geringen 
Bauraum aus. 
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Türsysteme
Standalone-Steuerung

Diese Steuerung bieten sich besonders für einfachere Applikationen und 
Retrofit-Projekte, z.B. bei Modernisierung von DF-Türen, an. Bei diesen 
Lösungen steht die einfache und preisgünstige Integration ins Fahrzeug 
im Vordergrund. 

Es stehen Varianten für Außentüren und automatische Innentüren in 
verschiedenen Ausführungen Verfügung.
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Türsysteme
Wartung

Zur Wartung und Überwachung des Türsystems verfügen die meisten 
PINTSCH BAMAG Türsteuergeräte über ein umfangreiches 
Diagnosesystem. 

Mit DoorScape steht ein komfortables Softwaretool für das 
Servicepersonal zur Verfügung, welches bei Bedarf lieferbar ist.
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Zugweites Türsteuerungssystem 
TAV420

Steuerungsystem für das

„Technikbasierte Abfertigungsverfahren“ (TAV)

Für das neue innovative Fahrzeugmodernisierungskonzept „ET420Plus“

hat PINTSCH BAMAG ein komplett neues Türsteuerungssystem im 
Auftrag der DB AG entwickelt. Das bestehende System wurde mit 

modifiziert um die Forderungen der Normen EN 14752 und VDV 111 

vollständig  zu erfüllen. Das neue System setzt auf die vorhandene 

Hardware auf, mit dem Ziel die Sicherheit und Verfügbarkeit deutlich zu 

erhöhen.

Das neue System bietet folgende wesentliche 

Systemeigenschaften:

� TAV-Mastergerät zur Realisierung des TAV („Technikbasierten 
Abfertigungsverfahren“)

� Realisierung des „Mischbetriebs“ d.h. beliebiges Kuppeln von 
ertüchtigten Zügen (ET420Plus) mit nicht ertüchtigen Zügen (ET420)

� Bereitstellung aller für TAV und SAT notwendigen lokalen Funktionen 
der Einstiegstüren

� Integration eines neuen lokalen Türsteuergerätes DC420 (System 
Doortronic® 420) mit prozessorunabhängigen 
Sicherheitsschaltkreisen. 

� Integration einer neuen Ventilsteuereinheit, mit integrierter 
Sicherheitseinrichtung zur Minimierung der maximalen Schließkraft 
auch im Fehlerfall

� neue Schließkantendichtung mit Blindentastleiste und integrierter 
elektrischer Schaltleiste, sowie erhöhte Anforderungen an die 
Hinderniserkennung (Stichwort „Hundeleinenerkennung“). 
Traktionssperre bei Ansprechen des Systems

� optische Türschließwarnung

� akustische Türschließwarnung 

� Personenflussmeldeeinrichtung

� Zweistufiges Notenrieglungskonzept
� Türbetätigungstaster mit behindertengerechter Betätigungsfläche, 

integrierter akustischer Betätigungsquittierung und Türfindeton
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Zugweites Türsteuerungssystem 
TAV420

Für Retrofit-Projekte oder als Nachrüstlösung bietet PINTSCH BAMAG 

Türgummis mit integrierter Widerstandskontaktleiste  zur direkten 

Hindernisdetektierung an der Hauptschließkante an. 

Das System bietet folgende Vorteile:

� Das Hüllprofil des bisherigen Türgummis bleibt im Dichtbereich 
erhalten

� Innen liegend arbeitet eine weitgehend vandalismusresistente 
Widerstandskontaktleiste

� Das Profil des neuen Türgummis erlaubt neben der geforderten 
Prüfkörpererkennung von 30x60mm auch die Detektion von kleineren 
Körpern. Die Kontaktleisten sind im geschlossenen Zustand der Tür 
unbetätigt und müssen somit nicht vor dem Erreichen der Endlage 
„Tür geschlossen“ ausgeblendet werden

� Eine „Restspalterkennung“ („Hundeleine“) ist realisiert

In Verbindung mit dem zuvor beschriebenen Doortronic® 420 

Türsteuergerät, bleibt die Hinderniserkennung im Modus TAV bis zum 

Erreichen des Signals v>5km/h aktiv.
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Steuerungszubehör
Notschalteeinrichtungen

Der Notschalter dient zur Notabschaltung einer elektrischen 
Fahrgasttür und wird an die Türsteuerung angeschlossen. Es 
stehen unterschiedliche Ausführungen zu Verfügung. Für 
Fahrzeuge mit hohen Designansprüchen stehen die Notschalter 
der ICE-Line zur Verfügung. Für klassisches Design ist die BASIC-
Line erhältlich. Die ICE-Line kann nach Kundenvorgaben 
entsprechend lackiert werden. 

Alle Varianten sind sowohl in 24V als auch in 110V verfügbar.  

Die Notabschaltung kann sowohl durch Betätigung des 
Vierkantschalters (Personalbedienung) als auch durch den hinter 
ein Sicherglasscheibe angebrachten roten Drucktaster 
(Fahrgastbedienung) erfolgen (Nur ICE-Line). Dazu muss vorher 
die Scheibe eingeschlagen werden. Die Notschalter verfügen 
zusätzlich über einen integrierten Piezo-Schallgeber der als 
akustisches Türschließvorwarnsignal dient und von der 
Türsteuerung angesteuert wird. 
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Steuerungszubehör
Notschalteeinrichtungen

BASIC-LINE
mit Piezo-Schallgeber

Anschlussspannung
18 – 35 V/DC
110 V auf Anfrage

6 A
bei 220 V

Kontaktbelastbarkeit Schnappschalter 
(Vierkantbetätigung)

Technische Daten

Taster 3 A
bei 220 V

ca. 0,5 kgGewicht



� ��������	
���
����������������������� ��

Steuerungszubehör
Notschalteeinrichtungen

Anschlussspannung
18 – 35 DC
110 V auf Anfrage

6 A
bei 220 V

Kontaktbelastbarkeit Schnappschalter 
(Vierkantbetätigung)

Technische Daten

Taster 3 A
bei 220 V

ca. 0,5 kgGewicht

ICE-LINE classic
mit Piezo-Schallgeber
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Steuerungszubehör
Notschalteeinrichtungen

Anschlussspannung
18 – 35 V/DC
110 V auf Anfrage

6 A
bei 220 V

Kontaktbelastbarkeit Schnappschalter 
(Vierkantbetätigung)

Technische Daten

Taster 3 A
bei 220 V

ca. 0,5 kgGewicht

ICE-LINE advance
mit Piezo-Schallgeber



� ��������	
���
����������������������� ��

Steuerungszubehör
Schaffnertastschalter

Anschlussspannung 18 – 35 V/DC

6 A
bei 220 V

Kontaktbelastbarkeit Schnappschalter

Technische Daten

Gewicht ca. 0,3 kg

Bestätigung
mit RIC-Vierkant



� ��������	
���
����������������������� ��

Steuerungszubehör
Geschwindigkeitsabhängige Türblockiereinrichtung

Bei automatischen Türsteuerungen von Reisezugwagen kommt es 
entscheidend darauf an, für die Türblockierung exakte Aussagen über 
Stillstand und Bewegung das Fahrzeuges zu erhalten. Für diesen Zweck 
wird ein Frequenzgeber als Geschwindigkeitsindikator für hohe 
Sicherheitsanforderungen in Verbindung mit einer Auswerteelektronik 
eingesetzt. Der Geber wird an den Achslagerdeckel eines 
Achswellenstummels angeschraubt.
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